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Anfrage betr. Raclette-Plausch des Islamischen Zentralrats vom 11. März 2018 

 

 

Der Homepage des Islamischen Zentralrats ist zu entnehmen, dass dieser am 11. März 

2018 in Aarau einen „Raclette-Plausch“ veranstaltet (http://www.izrs.ch/oeffentlicher-

raclette-plausch-in-aarau.html). Beim islamischen Zentralrat handelt es sich gemäss Wi-

kipedia um eine «fundamentalistische islamische Organisation», die unter Beobachtung 

des Nachrichtendienstes des Bundes stehe. Zudem führe die Bundesanwaltschaft gemäss 

gleicher Quelle diverse Strafverfahren gegen Exponenten der Organisation wegen Terro-

rismuspropaganda. Der Zürcher Regierungsrat habe sich daher entschieden, keine Ver-

anstaltungen der Organisation mehr zu dulden.  

 

Der Stadtrat wird gebeten, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 

 

1) Hat der Stadtrat oder die Stadtverwaltung Kenntnis von diesem Anlass? Wenn ja, seit 

wann? 

 

2) Ist bekannt, in welcher Lokalität der Anlass stattfindet?  

 

3) Ist der Anlass aus Sicht des Stadtrates erwünscht? 

 

4) Ist der Anlass bewilligungspflichtig?  

a) Falls ja: Wer hat die entsprechende Bewilligung erteilt? Wieso wurde der Anlass nicht 

unterbunden? 

b) Falls nein: Was hat der Stadtrat unternommen, um diesen Anlass zu verhindern? 

 

5) Der Zürcher Regierungsrat hat entschieden, keine Veranstaltungen der Organisation 

mehr zu dulden. Was unternimmt der Stadtrat um sicherzustellen, dass extremisti-

sche Gruppierungen (religiöser Extremismus, politischer Extremismus) in Aarau künf-

tig keine Plattform finden? Wie verhindert der Stadtrat, dass der Islamische Zentral-

rat von Zürich nach Aarau ausweicht? 
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